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Brief Stanley s
London 25 Nov

Das englische Emin Pascha Komitee veröffentlicht einen aus
Kafuro in der Landschaft Karagwe westlich von Viktoria
Nyanza den 5 August datirten Brief Stanley s welcher
endlich die lange erwarteten Aufklärungen über Stanley s
zweiten Marsch vom Aruwimi zu Emin Pascha bringt Stan
ley beginnt seinen Bericht mit der Schilderung wie er seine
am Aruwimi zurückgelassene Arrieregarde abholte und organi
sirte Mit dieser brach Stanley dann im September 1883 von
Banalya nach dem Scengebiet auf um sich wieder mit Emin
und dem bei diesem zurückgelassenen Jephson zu vereinigen
welche inzwischen die von Stanley in Fort Bodo zurückge
lassene Garnison abholen und in Sicherheit bringen sollten
Aus Kanoes wurde die Strecke von Banalya nach Ugarrowa
von der etwa 400 Personen zählenden Expedition ziemlich rasch
zurückgelegt Die wilden Eingeborenen griffen die Expedition
aber beständig an und zwangen sie zu wiederholten Kämpfen
wobei Stanley viele und darunter die besten seiner wehrhaften
Männer verlor Am 30 Oktober entschied er sich dafür die
Wasserfahrt aufzugeben und den Marsch zu Lande anzutreten

Aber statt wie bei der ersten Reife zu Emin auf dem linken
Ukr des Jturi Nebenfluß oder oberer Lauf oder auch nur
andere Bezeichnung des Aruwimi zu marschiren die Schrecken
des dortigen Urwaldes hat Stanley bekanntlich in seinen Be
richten über jene Entdeckungsfahrt drastisch geschildert ent
schied sich Stanley für das rechte Ufer wo er weniger
Schwierigkeiten erwartete Die Kanoes wurden zerstört und
der Marsch angetreten Schon nach zwei Tagen stieß i ie Ex
pedition auf eine Bananen Plantage man war in dem gleich
falls aus den Schilderungen über die erste Reise wohlbekannten
Reich der Zwerge eingetroffen

Stanley s Leute stürzten sich aus die Plantage und vervro
viantirten sich Nach zehn Tagen wurde eine andere Plantage
erreicht auf dem Wege dahin brachen aber die Blattern aus
und die Sterblichkeit unter den ungeimpsten Manyema Trägern
war ganz entsetzlich Mit den heimtückischen Zwergen hatte
Stanley auch beständige Kämpfe zu bestehen Die Expedition
verlor auf dieser kurzen Strecke mehr Leute als von Banalya
Mch Ugarrowa

Von der zweiten Plantage aus in vier Tagereisen stieß die
Expedition oberhalb des Zusammenflusses des Jturi und
Tvuru auf das größte Dorf des ganzen Distrikts Andikumu
dosstlbe ist von Manyemas bewohnt und von ausgezeuhnet
im Stand befindlichen Plantagen umgeben Hier fand stan
ley freundliche Aufnahme aber seine Leute gaben sich solcher
Volleres hin daß viele von ihnen starben N cb weiteren vier
Tageinärschen setzte Stanley vermittelst einer Nothbrücke auf
das rechte Ufer des Thuru über und gelangte nun ins Reich
der Wambutti Zwerge die sich sehr feindlich erwiesen
Stanley wurde über die einzuschlagende Richtung irre ob
wohl er wußte daß er sich in der Nahe des Jturi befand
In der Wildniß in der er sich befand gingen jedoch die Nahr
ungsmittel zu Ende und es mußte Halt gemacht werden
Stanley sandte 150 mit Gewehren bewaffnete Zanzibariten
nach einer 15 Meilen rückwärts liegenden Ansiedelung um Pro
viant zu holen Stanley schlug mit seinen übrigen 130 Mann
ein Lager auf und genoß der Ruhe Diese wich jedoch bald der
Unruhe als Tag sür Tag verging ohne daß die Ausgesandten
zurückkehrten Die Hungersnoth griff um sich die Leute star
lzm wie die Fliegen Schließlich mußte Stanley ausbrechen
um nach den Zanzibariten zu sehen 42 Personen die zu schwach
waren um mitzuziehen blieben anscheinend dem Hungertode
geweiht zurück Zum Glück stieß Stanley alsbald au die zu
ihm zurückkehrenden Zanzibariten die geschwelgt und sich Zeit
gelassen hatten Vereinigt erreichten sie das Lager wo die 42
Kranken zurückgelassen waren nach 26 Stunden wieder

Stanley war inzwischen von großer Unruhe erfüllt über
das Schicksal der unter dem Befehl des Lieutenants Stairs
stehenden Garnison welche er als er sich im Mai von Emin
trennte im Fort Bodo unweit des Albert Nyanza zurückge
lassen hatte Stanley beschloß also seine Schritte vorerst dort
hin zu lenken und erreichte auch glücklich Fort Bodo nachdem
er einige gefangene Zwerge gezwungen harte ihm den Weg
nach dem Thuru Fluß zu zeigen

Stanley kam am 20 Dezember 1888 im Fort Bodo
an und richtig war wie er geahnt hatte die Garnison unter
Lieutenant Stairs nicht abgeholt worden weder von Emin
Pascha noch von Jephson hatte Stairs seit Mai das Geringste
gehört

Was mochte aus ihnen geworden sein Mit Stairs und
dessen 50 Mann vereinigt zog Stanley schon am 23 Dezember
Miter und erreichte am 9 Januar den Jturi und das Ende
w Waldr gion Um rascher vorwärts zu kommen ließ er hier
Emirs Nelson und Dr Parke mit 124 der Erholung Bedürf
tigen zurück und zog mit dem Rest weiter Die Stämme des
reichen Graslandes waren sehr wohlgesinnt nnd erneuerten die
vor Jahresfrist geschlossene Blutsfreundschaft wußten aber
mchts von den weißen Männern am großen See

Am 16 Januar kam unerwartet ein Bote aus Kavalli und
brachte Stanley die langersehnten Nachrichten in Gestalt von
Briefen Jephsons deren Inhalt Emin mit einigen
Zeil en bestätigt
Aus Jephsons angem von Dufile den 7 November da

tiriem Bericht geht hervor daß die Meuterei gegen Emi
von einem Dutzend egyptischer Offiziere und Be
amten ausging und am 18 August 1883 ausbrach Die
Schwäche der Stanley schen Expedition welche die Leute ge
sehen hatten gab den Verschwörern die Handhabe um Emin
und Stanley zu diskreditiren Sie gingen umher und sagten
den Leuten Stanley seinem bloßer Abenteurer seine angeb
lichen Briefe und die Vollmachten des Khedive seien gefälscht
die Behauptung daß Khartum gefallen sei eine Lüge Stan
ley und Emin hätten eine Versch w örung geplant
um die egyptischen Soldaten mit ihren Weibern
und Kindern aus dem Lande zu führen um dieAequatorialproviuz dem Mahdi in die Hände zu
spielen Die egyptischen Offiziere fanden bei Vielen Glau
ben und als ihr Anhang stark genug war beriefen sie eine
große Versammlung nach Dufile ein Wer hier für Emin
Pascha Partei nahm wurde beschimpft und schließlich ward
sein ganzer Anhang so eingeschüchtert daß die Versammlung
einstimmig beschloß Emin Pascha abzusetzen und zum Gefan
gener zu machen Zugleich wurden alle seine Anhänger abge
setzt und ihre Posten mit Rebellen besetzt Die schlimmsten
Aufrührer wollten Emin Pascha in Ketten werfen
aber seine Soldaten selbst erklärten sie würden
richt zugeben daß Hand an ihn gelegt werde

Emin wurde als Gefangener nach Redjaf gebracht
und auch Jephson daselbst internirt Kaum aber war dies
geschehen als die Mahdisten mit großer Macht ins Ge
biet von Lado einbrachen Ihr General Omar Saleh
landte drei Derwische an Emin um Unterwerfung zu ver
langen Die ausständischen Offiziere beschlossen Widerstand zu
Wen warfen die drei Derwische in den Kerker und sandten
Emin und Jephson als Gefangene nach Dufile zurück Einige
Tage später griffen die Mahdisten Redjaf an erober
ten es und errangen einen vollständigen Sieg sie rich
teten ein großes Blutbad an große Beute fiel ihnen in die

Hände Weiber und Kinder wurden zu Gefangenen gemacht
Unter allgemeiner Panik floh Alles nach La höre Alles im
Stiche lassend und die Baris schloffen sich den Derwischen an
DieSoldaten aber verlangten jetzt stürmisch dieFrei
lassung und die Wiedereinsetzung Emins Dieses ge
schah das Vertrauen kehrte zurück und unter der Führung
Emins und seiner ihm treu gebliebenen Offiziere
Wurden die Derwische geschlagen dieselben zogen sich
zurück um Verstärkungen abzuwarten

Die egyptischen Offiziere waren nun von Furcht erfüllt und
wollten Emin folgen und das Land verlassen Ein großer
Theil der Truppen war aber dagegen In dem Briefe Jeph
sons an Stanley heißt es

Wir sind wie in einer Rattenfalle Sie lassen uns weder
handeln noch zurückziehen Die Leute haben jedoch jetzt Ver
trauen zu Ihnen das heißt zu Stanley und glauben daß
Sie vom Khedive gesandt sind Dieser Glaube kann uns
retten Sobald Sie Kavalli erreichen schreiben Sie an den
Befehlshaber der Station Mswa und erklären Sie ihm daß
Sie Emin und mich im Austrag des Khedive zu sehen und zu
sprechen wünschen Sollten Sie zu spät kommen so grüßen
Sie meine Bekannten

In einer Nachschrift sagt Jephson er sei sich nicht klar
darüber was Emin machen würde die Situation sei ein
fach folgende Emin sagt wenn meine Leute ziehen so
ziehe ich auch Casati sagt wenn Emin geht so gehe ich
auch die Getreuen sagen wohin der Pascha geht gehen
wir auch

Am 18 Januar war Stanley in Kavalli und sandte
Briefe an den Befehlshaber der Station Mswa wie Jevhwn
empfohlen hatte und an diesen selbst ab Die Unschlüssigkeit
Emins machte Stanley Sorgen er schrieb darum an Jephson

Ich bin gekommen um dem Pascha zu helfen er muß mir
aber auch helfen und mir vertrauen ich komme um ihn zu
bilten in seiner eigenen Sache vernünftig zu sein er in allem
Anderen weise Ich will Alles für ihn thun und ein halbes
Dutzend Paschas reiten wenn sie sich retten lassen wollen
Ich würde vor Emin niederknien und ihn bitten
aber diesmaldarf es kein Schwanken geben es heißt Ja oder
nein

Am 6 Februar hatte Stanley die Freude Jephson in Ka
valli begrüßen zu können Emin war noch immer un
entschlossen Jephson sagte Niemand hält Emin zurück
als Emin selbst und Stanley bemerkt Nur Gordon
und Emin würden unter solchen Verhältnissen auf ihrem
Posten ausharren und es zurückweisen sich durch Abmarsch zu
retten

Stanley sandte unterdessen Befehl an seine Arrieregarde daß
diese ihm nachkommen solle und schickte gleichzeitig Eilboten
an Emin Am 13 Februar kam ein Bote der einen Briess
Emins mit der Alle el e ktrisirenden Kunde brachte
daß Emin dicht bei Kavalli mit seinen Dampfern
vor Anker liege und die erste Abtheilung seiner Leute die
mit ihm ausziehen wollten mitgebracht habe

Noch während der nun folgenden Vorbereitungen zum Her
anmarsch Emins schickte Stanley diesen Brief ab Emin
scheint bis zum letzten Augenblick unschlüssig ge
wesen zu sein selbst die Leute zu verlassen die sich als Ver
räther an ihm erwiesen hatten Jeph on drohte ihm einmal
mit den Worten wenn Stanleys Expedition in unsere Nähe
kommt dann lasse ich Sie verhaften und gezwungen
abführen Emin erwiderte er würde dem keinen Wider
stand entgegensetzen Schließlich aber obsiegte der Gedanke an
das Schicksal seiner Getreuen und Emin übernahm ihre Führ
ung und Rettung

Stanley war vor dem Rückmarsch nach der Küste einen
Monat schwer krank
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Städtische Commissionen
Bau Commission

I Sitzung am Mittwoch den 27 Nov mber cr Nachm 4 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshausen

Tagesordnung
1 Erbauung von Verkaufshallen auf dem städt Lande beim

botanischen Garten
2 Bedingungen für den Abbruch der Baulichkeiten auf dem

städt Grundstücke Marktplatz Nr 2
3 Anderweite Festsetzung der Baufluchtlinie für einen Theil

der Straße Am Mühlgraben
4 Ausbau der Halberstädterstraße
5 Aenderung in der Breiteneintheilung der Göthe Bismarck

Vicioria und Scharnhorststraße
6 Bedingungen für den Verkauf einiger Parzellen auf der

Halle
7 Verkauf von Terrain zum Grundstück Steinweg Nr 43/44

II Sitzung am Freitag den 29 November cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Erbauung eines Geschäftshauses an Stelle des Rathskeller

gebäudes unter Erwägung der von verschiedenen Stadtver
ordneten eingegangenen Anträge

Petitions Commission
Sitzung am Freitag den 29 November cr Nachm 6 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Petition Straßenreinigung betr
2 Desgl Erlaß von Kanalanschlußgebühren
3 Desgl des Droschkenführer Vereins
4 Desgl Führung der Straßenbahn durch Glaucha und

Pflasterungen daselbst

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 25 November Nachmittags 4 Uhr

Am Vorstandstische waren erschienen die Herren
Vorsitzender Kommerzienrath Bethcke
Schriftführer Baumeister Schulze
Stellvertr Vorsitzender Professor Dittenberger
Am Magistratstlsche die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadtbaurath Lo Hausen Stadt
Schulrath Dr Krähe v volly Stadträthe Dryander
Fubel Dr Schrader Hildenhagen JochmusT O 1 Der Verschönerungs Verein theilt Herr
Roth Ref der Verschönerungs Kommission mit hat sich am
29 August d I mit einem Gesuch an den Magistrat gewandt
betr Anlage eines Promenaden Weges nach der Haide Der
Verein beabsichtigt dem in dieser Beziehung sehr vernachlässig
ten Süden der Stadt eine Parkanlage ähnlich der Ziegelwiese
dadurch zu schaffen daß er einen Weg über den alten Hospi
talgotteSacker in Glaucha bis zur Saale anlegt dort durch eine

Fähre die Verbindung mit den Puloerweiden herstellt dieselbe
durch einen mit Bäumen bepflanzten Promenadenweg bis zur
wilden Saale durchquert abermals durch eine Fähre die Raths
wieie erreicht und hier durch einen weiteren unter dem Joche
der Elisabethbrücke durchführenden Promenadenweg am Ufer
der Saale entlang den Haideweg erreicht Der Magistrat hat
über dieses Projekt das Gutachten der Verschönerungs Kom
mission eingeholt und im Sinne des Gutachtens den Verschöner
ungs Verein beschicken Danach erkennt der Magistrat die
eikrige Thätigkeit des Vereins dankbar an hält aber das Pro
jekt vorläufig für unausführbar da man alle Mittel und Kräfte
auf Hebung und Verschönerung der Peißnitz konzentriren müsse
und das Pulverweiden Projekt doch nur lose mit der Hebung
der Peißnitz zusammenhänge zu der man durch die mit nicht
unbedeutenden Kosten neu erbaute sog Schafbrücke einen wun
derschönen schattigen Zugang geschaffen habe

Ferner sei sich der Verein über die durch Anlage des Pro
menadenweges entstehenden großen Kosten wohl nicht recht klar
geworden da in Folge der Jnundation die denkbar ungünstig
sten Bodenverhältnisse herrschten Auch das müsse man be
denken daß in Kürze die Pulverweiden durch Anlage der neuen
Gasanstalt und der sogen Verbindungsbahn in noch nicht zu
bestimmender Weise in Anspruch genommen werden würden
So bitte der Magistrat den Verein von diesem Projekt abzu
stehen und sich mit allem Eifer der Nutzbarmachung der Peiß
nitz zuzuwenden

Herr Stadtverordneter Rosch erklärt Namens des Ver
schönernngs Vereins daß man vorläufig bei den geringen dem
Verein zur Verfügung stehenden Mitteln auf eine Fertigstell
ung der ganzen Anlage verzichten müsse daß man vorläufig
nur jene Abgrenzung der betreffenden Wege durch Bepflanzen
mit Bäumen bezwecke und daß man dazu die Genehmigung des
Magistrats habe einholen wollen Unkosten würden der Stadt
gar nicht entstehen Zur Anlage der Fähren habe man bereits
die Genehmigung der Regierung eingeholt die ihr Interesse
an der Sache durch mehrmalige Anfragen uach dem Fortschritt
des Unternehmens zu erkennen gegeben habe Aus diesen
Gründen bitte er um Gewährung der Erlaubniß Nachdem
Herr Stadtrath Fubel eine nochmalige Petition an den Ma
gistrat und die Versammlung für das Zweckentsprechendste er
klärt hat und Herr Welsch den Magistrat erlucht hat die
Bepflanzung ohne Weiteres zu gestatten stellt Herr Friedrich
mit der Motivirung daß aus einer Verzögerung nur Schaden
entstehen könne zur thunlichsten Beschleunigung der Angelegen
heit den Antrag die Petition des Verschönerungs Veretus an
die Petitionskomwission zu überweisen Die Versammlung be
schließt in diesem Sinne

T O 2 Dem Magistratsantrage gemäß wird die Bauflucht
linie für die Häuser große Klausstraße 16 17 und 20 22 nach
den vorliegenden Plänen festgesetzt und somit für die Straße
eine Breite von 3 Meter beschlossen An der Thalgasse wird
eine Eckoerbrechung von 2 m angebracht Ursprünglich habe
man eine Niveauregulierung der Straßensenkung an der Dom
gasse so vornehmen wollen daß die jetzige Steigung von 1 33
in eine von 1 37 verwandelt worden wäre Dies würde am
Grundstück Klansstraße 19 eine Aufschüttung von 59 om nöthig
machen Nun sei aber hier ein Neubau entstanden dessen Laden
thür und Hausthür nur 43 ow höher als das jetzige Niveau
der Klausstraße sind die also bei einer Regulierung im ursprüng
lichen Sinne 16 om unter das Niveau kommen würden Des
halb könne man nur 40 ein aufschütten die Straße erhalte dann
zwar einen Knick steige aber nur 1 67 eine bedeutende Ver
besserung gegen früher Die Baukommission Ref Herr Heiser
empfahl Annahme der Vorlage und sie wurde ertheilt

T O 3 Entgegen dem Magistratsantrag welcher für die
Erwerbung eines 4 großen Terrainstreifens an dem vom
Sattlermeister Albrecht zu errichtenden Neubau Geiststraße 56
zum Preise von 200 M pro hin stimmt beantragt Herr S t e i ri
tz auf namens der Baukommission das Enteignungsverfahren
einzuleiten da man bei der bedeutenden Tiefe des Grundstückes
33 m das abzutretende Terrain nur als Hinterland betrachten

könne Der Antrag der Baukommission wird angenommen
T O 4 Herrn Uhrmacher Uhlig wird für bet seinem Neu

bau kl Märkerstraße Nr 10 abgetretene 7 Terrain als Ent
schädigung Pro zni 150 Mk bewilligt Ref Herr Stein häuf

T O 5 Die von der Versammlung dem Magistrat zur Prüf
ung übergebene Petition des III kommunalen Wahlbezirks
Vereins man möchte behufs besseren Wagenverkehrs das Pferde
bahngeleise an der Waisenhausmauer mehr nach dieser zu nach
Süden verlegen ist vom Magistrat eingehend geprüft worden
und man ist zu der Ansicht gekommen daß mit Rücksicht auf
das über kurz oder lang zu legende 2 Geleis das erste Geleis
in der Witte liegen bleiben muß und nicht wie die Petenten
wollen um 1,5 in oder mehr nach der Mauer verrückt werden
könne wenn beide Geleise liegen bleibt sonst nicht der nöthige
Raum zum Passiere eines Fuhrwerkes Herr Schulze II
befürwortet als Referent der Baukommission die Annahme im
Magistratssinne mit den Abänderungen daß die durch den
Verkehr gefährdeten Laternen an die Nordseite der Straße ge
stellt würden und die Straße baldigst gepflastert und mit Bord
schwellen versehen würde Die Versammlung nimmt den Kom
missionsantrag an

T O 6 Die Sraatsbahn Verwaltung beabsichtigt die
Brücke im Zuge der Berlinerstraße nach Osten zu verlängern
In Folge dessen muß die Höhenlage der Projektirten Strche L
verändert werden Der Magistrat hat beschlossen die Eisen
bahndicektion Magdeburg um baldige Entscheidung zu ersuchen
und den Herrn Oberbürgermeister beauftragt dies Gesuch per
sönlich bei dem Präsidenten der Eisenbahndirektion eventuell
bei dem Minister v Maybach zu befürworten Die Schlacht
hauskommission billigt dies Vorgehen und wünscht daß der
Herr Stadtverordneten Vorsteher in Gemeinschaft mit dem
Herrn Oberburgermeister die städtischen Interessen in dieser
Frage m der Eisenbahndircktion sowie eventuell im Ministerium
persönlich vertreten möge Der Magistrat giebt der Versamm
lung hiervon mit dem Ersuchen Kenntniß sich damit einver
standen zu erklären Die Verrechnung der Reisekosten erfolgt
bei Titel Ib Pos 9 des Kämmerei Etats Der Herr Refer
Stadtverordneter Pfeffer erklärt daß durch die Verlängerung
der Brücke die Straße k um 2V w erhöht werden müsse und
dag dadurch der anze Bebauungsplan auch der angrenzenden
Straßen in Frage gezogen sei

Schluß folgt

Durchreise Der Herzog und die Herzogin von
Anhalt Dessau passirten gestern Nachmittag 1 Uhr auf
der Reise nach Sondershausen unseren Bahnhof Hier
hatten sie Stunde Aufenthalt

Stadtverorduetensitzung In der geschlosse
nen Stadtverordnetensitzung wurde die Erweiterung des
neuen Stadtbahn Depots abgelehnt

sStadtverordneteuwahl Bei der heutigen
Wahl eines Stadtverordneten wurden 43 Stimmen abge
geben die alle auf Herrn Stärkefabrikant Haase fielen

sGeheimrath v Volkmann der sich wie wir
bereits gemeldet seit einiger Zeit in Jena in ärztlicher
Behandlung befindet ist wie wir aus erster Quelle ver
nehmen auf dem Wege der Besserung Eine schwere



Lungenentzündung ist in der Krisis glücklich überstanden
vvd vorläufig kein weiterer Grund zu Besorgniß
vorhanden Damit finden auch die beunruhigenden
Gerüchte über das Befinden unseres Ehrenbürgers ihre
Erledigung Die spezielle Behandlung hat Herr Geheim
rath Prof Weber von hier übernommen

fHerr Sanitätsrath Dr K/j hat gestern einer
Zrrenheilanstalt übergeben werden müssen

sStadttheater Der lustige Schwank Madame
Bonivard welcher auf fast allen Bühnen außerordent
liche Heiterkeitserfolge erzielte wird am Donnerstag zum
ersten Mal auf dem Spielplan erscheinen Die böseste
aller Schwiegermütter Madame Bonivard wird Frl Mahr
darstellen Den vielgeplagten Schwiegersohn Henry Du
val spielt Herr Rinald den Bourgauer Herr Rickert wäh
rend Frl Weis die Diane Frl Schneider die Gabrielle
Frau Stierlin die Victorie und Herr Schumacher den
Champeau Herr Friedn d n Cardunal darstellen werden
Frl Eleonore Mahr ist von der Bühnenleitung auch für
das nächste Jahr wieder verpflichtet Wie die Direktton
schreibt werden Billet Bestellungen für Die Puppenfee
welche am nächsten Montag zum ersten Mal in Scene
geht bereits jetzt an der Theaterkasse entgegen genommen
Ebendaselbst werden auch jetzt schon Textbücher zu Die
Puppenfee ausgegeben Anfang Dezember kommt Goethe s

Torquato Tasso und Elavigo auf den Spielplan
Außerdem wird Shakespeare s Wintermärchen und Schil
lers Fiesco neu einstudirt

j sOesfentliche Wählerversammlung j Die zu
gestern Abend nach Freyberg s Garten einberufene öffent
liche Wählerversammlung des 4 Bezirks III Abtheilung
war zahlreich besucht Den Vorsitz führte Herr Maurer
meister Heiser Nachdem der bisherige Stadtverordnete
des Bezirks Herr Wagenfabrikant Rausch persönlich ver
schiedene in der verflossenen Wählerversammlung aufge
stellte Behauptungen als irrig widerlegt hatte und die
beiden im Bezirk neu gewählten Stadtverordneten Herr
Gastwirth Neffe und Herr Kaufmann Herm ihren Dank
für das ihnen entgegengebrachte Vertrauen ausgedrückt
hatten wurde in die Kandidatenfrage zur Besetzung des
neuen Stadtverordnetenmandats für den 4 Bezirk einge
treten Der Vorstand des 4 komm Bezirks Verems sowie
das kommunale Wahlkomitee hatte Herrn Wagenfabrikant
Rausch zur Wiederwahl zu empfehlen Als fernere Kan
didaten waren noch in Vorschlag gebracht die Herren
Tischlermeister Pröller und Maschinenfabrikant Weise
Aus der erfolgten Stimmzettelwahl ging Herr Wagen
fabrikant Rausch mit Majorität 29 gegen 15 Stimmen
hervor Letzterer wurde sonach als Kandidat des Bezirks
erklärt

sKröpserausstellung j Bei der Kropstauben
ausstellung im Prinz Karl erhielten aus unserer Stadt
Preise die Herren F Ohms 14mal und zwar zweimal
den ersten achtmal den zweiten und viermal den dritten
H Nebert dreimal den zweiten u F Kohl einen zweiten

im sZimmererversammlung In einer öffent
lichen Versammlung der Zimmerer wurde beschlossen vom
I April 1890 40 Pfg pro Stunde zu fordern

Lo cal Pers onenverkehr Die königliche
Eisenbahn Direktion Erfurt macht bekannt daß vom
1 Dezember d J ab versuchsweise und vorbehalt
lich des jederzeitigen Widerrufs die bisherige Be
schränkung nach welcher im Verkehr zwischen den Sta
tionen der Strecken Halle Leipzig Corbetha
Eiscnach untereinander die Schnellzüge Nr 1 6 und
71 76 mit Rückfahrkarten nur gegen Lösung von Zu
schlagkarten benutzt werden durften in Wegfall kommt
so daß von diesem Tage ab auch im fraglichen Verkehr
die Rückfahrkarten zu den genannten Schnellzügen ohne
Zuschlag Gültigkeit haben

Bezüglich der Rundreisehefte sind die für
die preußischen Staatsbahnen angeordneten Erleichterungen
in der Benutzung die Zusammenstellung von Fahrschein
heften auch sür die Hin und Rückfahrt aus denselben
Linien von sämmtlichen deutschen Staats und Privat
bahnen gleichfalls beschlossen worden und werden demzu
folge vom 1 Dezember an in ganz Deutschland Anwen
dung finden Um eine versuchsweise Einführung des
Zonenshstems bittet in einer Petitton an den Eisenbahn
minister die Commission für Verkchrserleichterung des Ver
bandes deutscher Touristenvereine

Baukonzessionsverweigerung HerruBau
unternehmer Hildebrandt ist seitens der Kömgl Regierung
die Konzession zum Bau eines Vergnügungsetablissements
in der großen Ulrichstraße Münchener Brauhaus in der
projektirten Weise kleiner Hos c verweigert worden
Während des Druckes erfahren wir soeben daß ein an

deres Projekt Genehmigung gefunden hat

Mage Herr Baron von Bülow Dieskau hat
als Besitzer des benachbarten Rittergutes Dieskau gegen
die offene Handelsgesellschaft Zuckerfabrik Gröbers wegen
Verunreinigung der zu obigem Rittergute gehörigen zahl
reichen großen Fischteiche durch die ableitenden Fabrik
wässer bei hiesigem Landgerichte abermals Schadesersatz
klage c angestellt

Selbstmordversuch Vor einigen Tagen ver
suchte ein Büchsenmachergehülfe vom hiesigen Regiment
seinem Leben dadurch ein gewaltsames Ziel zu setzen
daß er in der Werkstatt eine geladene Büchse an die Brust
setzte und dieselbe abdrückte Die Kugel verfehlte indeß
das Herz und drang im Rücken wieder heraus Als
Motiv zu der traurigen That giebt derselbe Lebensüber
druß an

sUnsall Der Fleischergeselle D von hier besuchte
gestern Nachmittag mit zwei College die Burgruine
Giebichenstein Beim Verlassen derselben wollte der junge
Mann zwei Stufen der steinernen Treppe auf einmal
nehmen wobei er fehl sprang und plötzlich nicht mehr

weiter konnte Es stellte sich heraus daß derselbe einen
Knochenbruch am Unterschenkel erlitten hatte

Polizei Nachrichten In einem K eiderge
schäft der großen Klausstraße fand man die Scheid am
Schaufenster eingeschlagen und sind daraus 7 bis 8 P rar
hell und dunkel gestreifte Hosen mit Hellem Futter ent
wendet In einem Neubau der Lafontainestraße wurde
der Arbeiter K mit einem seiner College betroffen als
sie mit einem aus einem erbrochenen Arbeitskasten entwen
deten Beile die Wasserleitungsrohre abhackten um diesel
ben zu stehlen Aus einem Taubenschlage in der Geist
straße sind 26 St edle Tauben im Werthe von 400 M
gestohlen worden Die Diebin ist die verehel H welche
in demselben Hause wohnt sie hat die Tauben an einen
Handelsmann in Giebichenstein weit unter dem Werthe
verkauft Einem Arbeiter St in der Zenkergasse stahl
dessen Schlaskollege K ein dunkles Jaquet und Weste
und verschwand damit Die Arbeiter K R u M
ließen sich in einem Geschäft verschiedene wollene Sachen
zum Kauf vorlegen Dabei stahlen sie eine Jagdweste
welche sofort verkauft und der Erlös vertrunken wurde

In die Kellerräume eines Conditors in der Leipziger
straße sind Diebe nachdem sie die eiserne Vergitterung ab
gerissen haben von der Straße aus eingestiegen und ha
ben dort für circa 40 Mark Waare und einen Damen
Paletot gestohlen

Univerfltäts Nachrichten
Halle 25 November In diesem Wintersemester weilen

1743 Studirende an hiesiger Universität

Theater Kuust Wissenschaft und Literatur
Entdeckte Wandmalereien Diealte Johanniter

kirche in Mülhausen l E das älteste Bauwerk der Stadt
aus dem 14 Jahrhundert stammend soll abgebrochen werden
Auf Veranlassung mehrerer Mitglieder des Nusso Illswrigus
wurde das ehrwürdige mittelalterliche Bauwerk von Sachver
ständigen untersucht wobei sich herausstellte daß dasselbe im
Innern eine große Anzahl von bildlichen Darstellungen aus
dem Anfang des 16 Jahrhunderts in Form von Freseogemäl
den birgt Diele Wandmalereien stellen nach der Straßb
Post wahrscheinlich einen Todtcntanz nach Holbein fchem
Muster dar Man darf Wohl voraussetzen daß die oben ge
nannte Gesellschaft ihr Möglichstes zur Erhaltung dieses für
Mülhausen so interessanten Bauwerkes thun wird

Heer und Marine
Aus Elsaß Lothringen Die kürzlich ganz uner

wartet aufgetauchte Nachricht es liege in der Absicht des
Kriegsministeriums die reichsländischen Garnisonen um zwei
Jägerbataillone zu verstärken scheint sich hier in der That
zu bestätigen Wie Jedermann aus der Belegung der einzelnen
Garntsonsorte auf den ersten Blick ersehen kann liegt der
ganzen Vertheilung der Truppen der Plan zu Grunde einen
etwaigen überraschen Hereinbruch eines Feindes sofort mit dem
nöthigen Widerstand entgegen zu treten Die langgestreckte
Grenze von Mülhausen bis Diedenhofen einerseits und platean
artigen Terrainverhältnisse Lothringens andererseits machen
eine starke Verwendung von Caoallerie nöthig Diedenhofen
Metz und Saarburg sind die Stützpunkte der zahlreichen loth
ringischen Cavallerie dabei ließ aber die weite Entfernung von
Metz und Saarburg in der Mitte eine Lücke die auch durch
Dieuze das vor einigen Jahren ein Infanterie Regiment erhielt
nicht hinreichend ausgefüllt erschien Diese Ausfüllung soll die
neue Militärstadt Mörchingen besorgen Von Saarburg bis
Mülhausen bilden bekanntlich die Voqesm eine natürliche Grenze
Ueber dieselben führen außer der alten Burgunderpforte Mül
Hausen Belfort nur drei Straßen die Zaberner Steige die
Dononstraße und der Paß Markirch St Di der alte St
Diedelpaß Die Steige wird durch Zabern die Dononstraße
durch Schirmeck und Rothau und der dritte Paß durch Mar
ktrch gedeckt Schirmeck und Markirch sollen nun wie bestimmt
verlautet gleich Zabern je ein Jägerbataillon als Garnison er
halten da keine anderen Truppen sich in den schwierigen Ver
hältnissen verwenden lassen Die Verhandlungen behufs Unter
bringung der neuen Truppen sind bereits überall im ganzen
Reichslande im vollen Gange In Markirch werden sich ohne
Zweifel zur Zeit unbenutzte Fabrikanlagen dazu verwenden
lassen in Schirmeck dagegen wird man nothgedrungen zum
Barackenbau greifen müssen Dasselbe geschieht m Saarburg
und Mörchingen In letzterem Orte werden auch zugleich die
nöthigen Osfizierswohnungeu erbaut werden

Aus der Reichshauptftabt
An ihren Werken sollt ihr sie erkennen Im 11

Kommunal Wahlbezirk hat die freisinnige Partei folgendes feine
Mittel der Agitation angewendet Sie hat mehrere Kremser
an denen Plakate mit der weithin Prangenden Inschrift Zur
Fahrt nach dem Wahllokal für freisinnige Wähler angebracht
waren im Bezirke herumfahren lassen um io wohl vor allem die
Wähler welche etwas schwach auf den Füßen und wie anzu
nehmen auch im Kopfe waren per Schub zum Wahllokal zu
befördern

Letzte Nachrichten und Telegramm
Berlin 25 November Der deuts che Botschafter

in St Petersburg General von Schweinitz begab sich
heute früh zum Besuche des Reichskanzlers nach Fried
richsruh

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung schreibt die
gegenwärtige Lage in Brasilien soweit dieselbe aus
den vorliegenden telegraphischen Meldungen zu erkennen
ist dürfte den Mächten Anlaß zur Beunruhigung nicht ge
ben Der provisorischen Regierung fehlt weder die Mächt
noch der Wille die Ordnung aufrecht zu erhalten es liegt
daher auch kein Bedürfniß vor deutsche Kriegsschiffe nach
Rio zu senden

In Folge einer telegraphischen Depesche von Mon
tag früh sind sämmtliche entbehrlichen Kräfte der Gen
darmerie aus der Umgebung Berlins imLause des Vor
mittags nach Luckenwalde abgereist wo einzelne Fabriken
in Folge dort ausgebrochenen Streiks gefährdet sein
sollen

Frankfurt a M 25 November An dem Tage
an welchem Se Maj der Kaiser hier weilen wird findet
Nachmittags 5 Uhr im Palmengarten ein Festessen
statt Der Magistrat fordert von den Stadtverordneten
50000 Mark zur Ausschmückung der Stadt

Leipzig 25 November Der Erbgroßherzog von
Hessen feierte heute hier unter Theilnahme seines Vaters

seinen 21 Geburtstag Der Großheczog wird am 30
November nach Darmstadt zurückkehren

Köln 25 November Die heute Abend von der Deut
schen Kolonialgesellschaft Abtheilung Köln und dem Afrika
verein deutscher Kstholiken auf den Gürzenich einberufene An
tisklaverei Versammlung erfreute sich eines äußerst zahl
reichen Besuches Der Oberpräsident der Rbeinprovinz der
Erzbikchof von Köln viele Generäle höhere Offiziere und die
Sp tzen der Civilbehörden waren erschienen während die Ga
lerie von Damen dicht besetzt war Im Ganzen dürften gegen
3500 Personen anwesend gewesen sein Die Versammlung wurde
durch eine Begrüßungsrede des Oberlandesgerichtspräsidenten
Struckmann eröffnet Erster Redner war Lieutenant Giese
der frühere Stationschef zu Mpwapwa Derselbe von den
Anwesenden mit Beifall begrüßt verbreitete sich über seinen
zweijährigen Aufenthalt im Innern Ostafrikas und schilderte
ergreifend die Greuel des Sklavenhandels und Sklaventrans
ports jsowie die Charakter Eigenschaften der Neger wobei er
der katholischen Mission in Bagarnoyo sowie allen anderen
warmes Lob spendete Beifall Zweiter Redner war Pater
Amrhein Genecaloberer der deutschen Benediktiner Missions
genossenschaft für Deutsch Ostafrika Derselbe erschien in Be
gleitung von zwei Negerknaben von denen einer aus Kamerun
der andere aus dem Sudan stammt sow e einem seinerzeit von
Buschiri gefangenen Ordensbruder Er schilderte die Schicksale
des Sklavenlebens und die Befreiung eines der Negerknaben
der e nen seiner Peiniger getödtet hatte und dessen jetzige
Erziehungsweise Redner verlangte vor Allem daß dem Fort
schreiten des Islams Einhalt geboten werde besonders im
Sudan und Ostafrika und forderte alle Bevölkerungskreise
auf an dem Werke der Sklaven Befreiung sich zu be
theiligen Lebhafter Beifall folgte auch dielen Ausführungen
Als dritter Redner tritt Professor Fabri Bonn aus Der
selbe befürwortet baldige Wiederaufnahme der Arbeiten der
Ostafrikanischen Gesellschaft Anlegung von Eisenbahnen even
tuell eine Garantie des Besitzes der Ostafrikanischen Gesellschaft
Ansiedelungen gedienter Kolonisten in deren Gebieten Gewinnung
der auf der Brüsseler Konferenz vertretenen islamitischen Re
gierungen für Eindämmung des Sklavenhandels Einwirkung
in gleichem Sinne auf Frankreich allgemeine Entwaffnung an
der ostafrikanischen Küste Abgrenzung der europäischen Inte
ressensphären Fabri meint Dr Peters werde der von Berlin
ergangenen Rückzugsordre nicht folgen und warnt vor zu gro
ßen Erwartungen bezüglich der Folgen der Kolomajpolitik
Beifall Staatsminister Hofmann als Vertreter der Deut
schen Kolomalgesellschakt bringt deren Gruß und beste Wünsche
und theilt mit seine Gesellschaft sei für die Erziehung der be
freiten Sklaven zur Arbeit durch Zuweisung an Kolonialgesell
schaften oder zur Bildung von Ansiedelungen befreiter Sklaven
worüber an Wissmann eine Anfrage gerichtet worden sei Red
ner meint Dr Peters dürfe nicht weiter marschiren er werde
aber seine Mittel jetzt zur Bekämpfung des Sklavenhandels auf
wenden wozu er beordert sei Die Versammlung nimmt vier
Resolutionen an Justizrath Sieger schließt darauf mit Mit
theilungen auswärtiger Sympathiekundgebungen und mit einem
Hoch auf den Kaiser die Versammlung

Wie 25 Novbr Nach einer Meldung der Polit
Korresp aus Warschau ist die Erhöhung sämmtlicher
Feldartillerie Brigaden um je zwei Batterien be
schlossen

Paris 25 November Hiesigen Blättern zufolge wird
Dom Pedro unmittelbar nach seiner Landung ein Ma
nifest veröffentlichen worin er die Rechte seiner
Dynastie auf den brasilianischen Thron auf
echt hält

Athen 25 Nov Der Abschied des Zarewitsch
aus Athen gestaltete sich von griechischer Seite zu
einer bemerkenswerthen Kundgebung sür Rußland Auf
dem Bahnhofe in Athen waren sämmtliche Minister und
höhere Staats und Magistratsbeamte anwesend und das
Militär bildete Spalier Die Mitglieder der Königlichen
Familie so wie die Kaiserin Friedrich mit den Prinzessin
nen Viktoria und Margarethe begleiteten den Großfürsten
Thronfolger bis zum Piräus wo sich eine nach Zehn
tausenden zählende Zuschauermenge eingefunden welche
theils die Quais besetzt hatte theils in zahllosen Booten
das russische Kriegsschiff umsuhren Besonders herzlich
war wie die griechischen Zeitungen hervorheben der Ab
schied des Großfürsten von der Prinzessin Marie der
zweiten Tochter des Königs Georg Der Zarewitsch
küßte die Prinzessin auf beide Wangen und hielt ihre
Hände lange in den seinigen Die Athener Zeitungen
veröffentlichten am Tage der Abreise enthusiastische Leit
artikel über die Freundschaft Griechenlands und Rußlands
indem sie hervorhoben daß gerade die Ereignisse der letz
ten beiden Monate zur Genüge bewiesen hätten daß das
HellenMthum in seinem Kampfe gegen die Türkei in Ruß
land seinen einzigen Freund erblicken könne

Elberfeld 26 November Telegr d Hall Tagebl In
der gestrigen Sitzung des Sozialistenprozesses warde der
von den Sozialiflen als Polizeispion gehaltene Battd Wirker
Weber verhaftet Bei demselben fanden geheime Ver
sammlungen statt

London 26 November Telegr d Hall Tagebl Das
Reuter sche Bureau meldet aus Sansibar vom 25 d Mts
Der Agent der Witu Gefellfchaft mit Namen Koppen
zeigt an datz bei den vom Sultan von Witn an der
Seeküste errichteten Zollhause eine fiinfhrozentige
Steuer von allen ein und ausgeführten Artikeln er
hoben wird

Handel Verkehr und Bolkswirthfchaftliches
Eisenhüttenwerk Thale Der Geschäftsbericht für

1838/89 sagt u A Die Production und der Abiatz haben sich
in allen unseren Fabrikaten gesteigert und es ist dies beson
ders bet Stabeisen in nicht unerheblichem Maße der Fall ge
wesen Demgemäß ist die Brutto Einnahme um mehr als
341009 M gegen das Vorjahr gewachsen und auf 3788308,66
Mark gestiegen Auch die Verkaufspreise unserer Fabrikate
stellten sich im Verhältniß zu den Herstellungskosten fast durch
gängig günstiger und es stieg daher der Ueberschuß der Be
triebseinnahmen über die Betriebsausgaben von 600907,79 M
im Vorjahre auf 806614,23 Mk alw um 205706,49 Mk und
nach Absatz der Generalkosten Zinsen Abschreibungen und
sonstiger mis dem Gewinn und Verlust Conto ersichtlicher
Abgänae und Verwendungen der Reingewinn von 163000 M
auf 0847,24 Mk also um 67847,24 Mk Die in unserem
vorjährigen Berichte erwähnte auf dem Stabeisenmarkte einge
tretene merkliche Flaue hat sich wie erwartet als vorüber
gehend erwiesen und mit Ansang des Kalenderjahres einer leb
hafteren Nachfrage Platz gemacht so daß der Stabeisenverband
zur Erhöhung der Stabeisenpreise schreiten konnte die schon



lange nicht mehr im Einklänge mit den Preisen der Roh
materialien stände Auf die Vrioritäts Aktien sollen 12 pCt
und auf die Stamm Aktien 6 pCt Dividende vertheilt werden
Beschäftigt wurden 1650 Arbeiter

Zuckerraffinerie Halle Der Auffichtsrath beschloß
m seiner gestern Abend abgehaltenen Sitzung 12pCt Dividende
Vorzuschlagen

Be antwortliche Redaktesrc
kür Poilt ü FetiSewn H Koller
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Stasdesrnnt Hsllr a S Meldung vom 25 Novbr
Aufgeboten Der Maurer Friedrich Wilhelm Beher gr

Berlin i und Anna Karoline Friedexike Campe Asendorf bei
Steuden Der Chorsänger Sebastian Kreuzer zu Eutritzsch
und Marie Emmeliue Henriette Heinrich zu Halle a S
Der Strmanstalts Aufseher Hermann Seyfarth und Martha
Marie Elisabeth Voiat zu Giebichenstein Der Schlosser
Franz Eduard Paul Prautzsch Halle a S und Friederike Wil
helmme Bachmann Schochwitz

Eheschließungen Der Conditor Karl David Ludwid Leh
wann Henriettenttr 3 und Julie Elise Schindewolf zu Weißen

fels Der Handarbeiter Julius Ludwig Ulke Schützengasse
17 und Pauline Anna Bange Zapfenstraße 19

Geboren Dem Zeugschmied Max Mühlhahn 1 S Paul
Hermann Kurt Dreyhaupistraße 15 Dem Handarbeiter
Hermann Stahl 1 T Marie Luise Hulda Zwmgerstraße 24

Dem Handarbeiter Wilhelm Göhre 1 S Friedrich Wilhelm
Otto Weingärten 18 Dem Verlagsbuchhändler Eugen
Strien 1 T Eugenie Eleonore Hermannstraße 12 Dem
Tischler August Baer 1 S Franz August Streiberstraße 17k

Dem Direktor der gewerblichen Zeichenschule Dr Ferdinand
Meilel 1 S Ernst Laurentmssirasze 12 Dem Schuhmacher
meister Hermann Deparade 1 S Wilhelm Ernst Bauhof 5
Dem Gefangenen Aufseher Rudolf Stößel 1 S Gustav Adolf
Rudolf Gütchenstraß 3 Dem Eti endreher Richard Schilde
1 S Otto Paul Kurt Meckelstraße 21 Dem Maurer Karl
Höhne 1 S Paul Karl Zapsenstr 14 Dem Maler Alfred
Bieiecker 1 S Gustav Eduard Alfred Thorstraße 27 Dem
Büreau Vorsteher Clemens Rißmann 1 S Willv Erich alte
Promenade 24 Dem Fabrikarbeiter Kari Vretzsch 1 S
Gustav Arthur Bäckergasse 7 Dem Fleischermeister Ernst
Hoinkis 1 T Katharina Klara Elsa Anhalterstraße 8 Dem
Eisenbahn Betriebs Sekretär Wehdeking 1 S Georg Gerhard
Meckelstraße 2 De Premier Lieutenant im Magdeb Füs
Regt Nr 36 Rnuhard Müller 1 S Heinrichstraße 7 1
unehel S 1 unehel T

Gestorben Der pens Stations Assistent Heinrich Lapve 6T
I Diakonissenhau Des Kaufmanns Karl Kühne T Mar
tha 3 I gr Märkerstraße 23 Des Schmiedes Thomas
Rytter S Thomas Otto 3 M Freudenplan K Der Tep
pichweber Franz Baatz 34 I Klinik Die Wittwe Friederike
Luise Hildebrand geb Adami 68 I Hagenstraße 1 Der
Handelsmann Friedrich Jordan 49 I Klinik Die Wittwe
Christiane Eilenberg geb Lisker 85 I Klinik Der Schmied
Albert Lous Schmiljun 66 I Merseburgerstraße 18 Des
Zimmermeisters Ernst Brügert S Wilhelm Ernst 2 I Mag
deburgcrstraße 23 Der Dienstmann Heinrich Schwarz 35
I Klmik Des Buchbinders Julius Scholz Ehefrau Minna
geb Gosse 24 I Klinik

Im Laufe der Woche verstärken an
Allgem Körperschwäche 1 Nierenentzündung 1 Gehirnschlag 1
Luströhrencatarrh 1 Kothplegmone 1 Acutem Magen und
Darmkatarrh 1 Lungenödem 1 Zahnkrämpsen 1 Scharlach
Diptherie I D phtheritis 2 Marasmus 1 Schwäche 2 Lun
czentuberku ose 2 Bastlarmeningitis 1 Scharlach 1 Kehlkops
und Lungentuberkulose 1 Altersmarasmus und Lungenentzün
dung 1 Lympholacroml Krämpfen t Atrophie 1 Empyem nach
Scharlach 1 Urämie 1 Schädslfractur 1 Myelitis 1 Darm
katarrh 1

Zusammen 29 Hierunter befinden sich 5 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

MW WmmchNW
Durch Bekanntmachungen vom 20 September und 22 Oktober

d I Tageblatt No 223 und 251 ist zur öffentlichen Kennt
niß gebracht wo den daß für die Grundstücke große Brauhausgasss No
25 bis mit No 3V und Bauhof No 3 eine neue Baufluchtlinie fest
gestellt sei

Diese Bekanntmachungen enthalten insofern eine Unrichtigkeit als
die Fluchtlimenfestsetzung sich nicht auf das Grundstück Vsuhof No
s sondern Bauhof No s erstreckt

Mit Rücksicht hierauf ist der bezügliche Fluchtlinienplan nochmals
in der Magistrats Haupt Registratur Zimmer No 10 des Rathhauses

zu Jedermanns Einsicht offengelegt lmd sind etwaige Einwendungen
gegen denselben innerhalb einer vierwöchentlichen Ausschlußfrist bei uns
anzubringen

Halle a S den 21 November 1889 Der Magistrat
Staude

Schnee und Eis kann diesen Winter uur auf dem durch
Tafeln bezeichneten zwischen dem Wege nach dem Fried
Hofe und dem Exerzierplätze an der Dessanerstsaßs gelege
nen Theile des Rotzplatzes abgeladen werden

Das Abladen von Schutt und Asche an dieser Stelle
ist streng verboten und wird jede Zuwiderhandlung nach 7 der
Straßenpolizeiordnung vom 15 September 1879 bestraft werden

Halle a S am 22 November 1889
Me Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 15 ds Mts aus dem Grundstücke Zapfenstraße Nr 4

4 Mark baarcs Geld
2 Seit längerer Zeit vom Steinthor Bahnhof ein Handrollwagen
3 Am 13 ds Mts aus dem Grundstücke Langerstraße Nr 17

1 Paar graue Männer und 2 Paar rothe Kinderstrümpfe 3 Paar
graue 1 Paar fleischfarbige Kinder und 2 Paar blaßrothe Männer
strÜApf sowie 1 Paar graue Männerstrümpfe

4 Vom 11 zum 12 ds Mts vom Neubau Lafontainestraße
Nr 8 1 Arbeitsrock 1 graue Barchentjacke 1 Schürzenkette und 1
Paar graue Schuhe

5 Am 14 ds Mts aus dcm Grundstücke Sophienstraße Nr 2
1 Frauentaille mit Barchent gefüttert grün klein carrirt

6 Am 18 ds Mts aus dem Grundstücke Mansfelderstraße Nr 12
1 silberne RemonLoir Uhr mit Goldrand Nr 19845 und eingekratzt
Fz 3785

7 Am 17 ds Mts vom Abbruch Rathhausgasse Nr 5 2 Eisen
stangen 1,30 und 1,40 Mtr lang und 1 Maurerhammer sowie ein
französischer Schraubenschlüssel am oberen Ende etwas defekt

8 Am 20 ds Mts aus dem Grundstücke Schulberg Nr 1 ver
Hiedene Bücher darunter Rechtsanwalt im Hause von Kaiser Koch
Deklamations Briefsteller Lieder und Gesetzbücher von Hoffmann
oder Sparmann

9 Am 20 ds Mts aus dem Grundstücke Schimmelstraße Nr 6
2 goldene Ringe 1 gez F M 31/8 84 der andere ist ein Trauring

10 Am 21 ds Mts aus dem Grundstücke gr Märkerstraße Nr 27
1 Bierseidel mit silbernem Deckel darauf 1 Jäger Tschako und der
Name Glöckner eingravirt

11 Am 16 ds Mts aus dem Grundstücke Weingärten Nr 23
1 sechsschüisiger Revolver

12 Am 22 ds Mts aus dem Grundstücke kl Märkerstraße Nr 8
1 silberne Cylinderuhr mit Secunden Anzeiger auf der Rückseite eine
Villa eingravirt

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Crimmal Commissariat an
zubringen

Halls a S den 22 November 1839
Die Polizei Verwattuug

Eisenbahn Direktions Bezirk
Erfurt

Vom 1 Dezember d I ab soll
versuchsweise und vorbehaltlich
des jederzeitigen Widerrufs
die bisherige Beschränkung nach
welcher iK Verkehr zwischen den
Stationen der Strecken Halle Leip
zig Corbetha Eisenach untereinander

die Benutzung der Schnellzüge No
1 6 und 71 76 mit Rückfahr
karten nur gegen Lösung von Zu
schlagkarten gestattet war in Weg
fall kommen so daß von genanntem
Tage ab auch im obigen Verkehr
die Rückfahrkarten zu den genannten
Schnellzügen ohne Zuschlag Gültig
keit haben

Ersurt den 21 Novbr 1889
König Eisenbahn Direktion

A etiou
Mittwoch den Z7 d Mis

Bormittags SVs Uhr versteigere
ich Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise

1 Brillantring 1 Vsrtikow
1 Kleiderschrank 1 Wäsche
schrank 1 Nähmaschine I
Sopha,1 Regulator 1 Con
sol M Pfeilerspiegel und

um 11V Uhr im Gasthofe z
Röderberge zu Giebichenstein
zwangsweise

1 Sopha 1 Vertikow S
Kleiderschränke 1 Parthie
Hafer Brikets und Grude
kohlen

Gerichtsvollzieher in Halle

Auctio
Mittwoch den TV d Mts

Vormittags SVs Mr versteigere
ich Geiststraße 4S Hierselbst frei
willig

1 Schreibsecreiär 4 Sophas
ZV versch Tische 3 Kom
moden A Kleiderschränke
I Küchenschrank S Bett
stelle m Matratze Feder
bettstücken S versch Spie
gel u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

Aaetim
Mittwoch den SV d Mts

Nachmittags S Uhr versteigere
ich Mühlgraben S Hierselbst im
Hof l zwangsweise

S Partie Stellmacherhölzer
Gerichtsvollzieher

Auctio
Mittwoch den Z7 d Mts

Born 1Z Uhr versteigere ich
Geiststr AH hier zwangsweise

versch Mobilien und Klei
dnngsftücke

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den M ds

Mts Vorm 1O Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S

verschiedene Mobilien und
1 Parthie Stabeisen zwcmgs

weise gegen BaarzMnng
Gerichtsvollzieher

Auetion
Mittwoch den S7 d Mts

Vo m SVz Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S zwangsweise

versch Möbel Herrenklei
dungsstücke und zwei neue
Bilder

Vorm 11 Uhr im Gasthof z
Röderberg zu Giebichenstein

1 Parthie Herrenkleidnngs
ftücke 1 Uhr n a S

Gerichtsvollzieher

Auctivn
Am Mittwoch den S7 ds

Mts Vorm SV Uhr sollen
Geiststscaßs 4s zwangsweise ver
steigert wcrden

S Sophas 1 Kleiderseere
tär 1 Schreibtisch m Auf
satz 1 Kommode mit Auf
satz 1 Sophatisch 1 Spiegel
mit Schränkchen 1 Nähtisch
1 Regulator i Hängelampe
1 Etagere Z Teppiche

Gerichtsvollz
Wgl fr Jausrsche Würstch
ZHuringsr KuackwÄrftcheK
ff Gülze Tachsschinken
SardMenleberwurst Trüffel
leberwnrst Mochte Zunge
Braunschwetger Mettwurst

Russischen Salat
Nügenwawsr Gänsebrüste

ohne Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen

Gänsepökelfisisch
Gänseschmalz

Braten gas Schüsse
im besten ArraugemMt empfiehlt

SausdM Leifs
von Oi Rc tBerlin Rs und Cöln a Rhein

in vorzüglicher Qualität ist äußerst
mild für die Haut und daher sehr
empfehlenswerrh a Pfund mit 6
Stück 60 Pfg bei

Frau
große Ulrich straße 34

INS IMr W
Wir suchen in den Tagen vom

17 24 Dezember d I täglich
ilGVV Liter Vollmilch auch in
mehreren kleinen Posten zu kaufen
und bitten etwaige Reflektanten
uns ihre Offerten gefälligst zukom
mm zu lassen Transportgefäße
werden von uns gestellt

Hallesche Molkerei

IMM l
des ftändigsu Ausstellung für

Kunst und Kunftgewerbe
iu Weimar

Ziehung 14 17 Dezember 1889
zu haben in der Gxped d Bl

Wir suchen zu schleunigem
Umritt eine tüchtigen ener
gischen

Drehermeister
mit langjähriger Praxis er
fahre im Aecordwesen und
befähigt eine große Anzahl
Drehbänke zu dirigireu Um
sichtige Arbeitseintheilung u
Lieferung exakter gut eontro
livter ArbeKHanptbedingnng

Anerbieten mit Zengnißab
schr Gehaltsanspr und An
t ittste min anW Wst MS
r e s A Leipzig Seller
hansen

Mitleier des Reichsboten ge

i 6 heizb Stuben
nebst Zubehör

2 Geschoß ist zu vermachen
MersebnrgerAsaße SS

IS Etage Königstraße R
vis A vis der Waisenhausapo
theke und getheilte IS Etage
Leipzigerstraße 71 beide per
1 April 18NO zu vermiethen

Leipzigerstr VZ

Blücherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder
später zu verm Näh Part

JA Leipziger Ulrich Stein
oder Geiststraße wik d für ein
reinliches Geschäft per erste
Januar ein Laden gesucht

Offerten mit Preisangabe
nuter v VOSG ss sw

K hierEhrenerklärung
Ich nehme die den Geschwistern

gegenüber gemachten
Redensarten hiermit zurück

Frau sr kvi

IsMlWMll LllM
Die geehrten Loosinhaber werden

nochmals gebeten die Gewinne von
der am 8 d M geschehenen Ver
loofung spätestens bis 3 Dezember
von früb 10 bis Nachmittags 4
Uhr in Empfang zu nehmen Die
dann etwa noch zurückgebliebenen Ge

winne würden als Geschenke für
die Taubstummen Anstalt betrachtet

Sammelltclle
für Cigarreuköpfchen Kisten
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren

G Hilbebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobsrt gr Ulrichstr 41
Rud Speck Marisnstr 8
W Eamnitius Königstr 25
Emil Erbß Forstsrstr 4
A Rebnschieß gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

STarit MÄWZK Rathhausg 9
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

Eine Keller Wohnung sofort
oder Neujahr zu vermischen

Mühlweg 31

Fmnilum NachrWen

Es hat Gott dem Herrn gefal
len unsere geliebte Matter Frau

SSiIÄ I r i ckt
verw M gebnach schwerem Leiden zu sich zu
rufen

Halle Saale Bromberg
Viv trMrMm gintvrWdevvii
Das Begrabniß findet Mittwoch

Nachm 2 Uhr von der Capelle der
Kgl Universitätskliniken aus statt

Todes Anzeige
Heute morgen 3 Uhr

entschlief sanft nach langem
schweren Leiden unsere licbe
Mutter Schwiegermutter
Schwester Tante u Groß
mutter die Wittwe

geb VV sI I
in ihrem 75 Lebensjahre
was hiermit statt besonderer
Melduno tiefbetrübt ame en
Halle a S 26 Nov 1889

I Viv tiMkinäe llilltorblickeiiM
Die Beerdigung findet Frei

tag Nachmittaq 2 Uhr voni
Trauerhause Carlstr 1
aus statt

Heute Rachmittag Uhr
entschlief sanft in Gott ach
thätigem arbeitsamen Leben
unsere liebe Mutter Groß
mutter und Schwiegermutter
verw Fran

IvImiM kowmer
geb

im 84 Lebensjahre was tief
betrübt anzeigen

lie trMvrMvli kistsrdlivbvkivii

Halle alS ,ss Rov l88S



St M LÄsater
Direktion VMÄ ZpS

Mittwoch den 27 November 1889
74 Vorstellung 60 Abonnements Borstellung Farbe xellt

unS ZlziisZSi ninnii
Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Ich jersuche meine geehrten Mitbürger von meiner Wahl zum
Stadtverordneten absehen zu wollen da die Verhältnisse in meuier
Fabrik in Magdeburg Neustadt mich wahrscheinlich veranlassen werden
wenigstens vorübergehend nach dort überzusiedeln

Halle den 24 November 1889

Personen
Peter I Czar von Rußland unter dem Namen

Peter Michaelow als Zimmergeselle
Peter Iwanow ein junger Russe Zimmergeselle
van Bett Bürgermeister von Sardam
Marie seine Nichte
General Lefort russischer Gesandter
Lord Syndham englischer Gesandter
Marquis von Chateauneuf französischer Gesandter
Wittwe Brown Zimmermeisterin
Ein Offizier
Rathsdiener Zimmerleute Magistratspersonen Einwohner von Sardam

Matrosen Soldaten
Scene Sardam im Jahre 1698

Im 3 Akte ausgeführt von Emil Richter
Anna Willmitz Paula Syllwaschh Anna Krüger Emmy Hofmann
Anna Gerland und Helene Richter

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Leopold Demuth
Carl Brinkmann
Jacques Pohl
Louise Buttschardt
Ludwig Engelmann
Adolf Stierlin
Raimund Czerny
Emilie Friedau
Ludwig Hofmann

Prosc Loge1 R,4 Mk
Orchesterloge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchestcrfauteuil 3,

2 R letzte R 0,50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerie 0,50

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinten 1,

Textbücher ä 25 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Gardexobe Aboimements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende tv Uhr

Donnerstag de S8 November 188S 75 Borstellung
61 Abonnements Vorstellung Farbe Zum 1 Male Ms

Schwank in 3 Aktes von Alexander Bisson
und Anton Mars Deutsch von Emil Neumann

In Vorbereitung HWZ Lest Vi
s ss I Aüsvi t ui iIQ Wk i ViI i ÄiL lTTKN Wer va

nton vl kkel 8 kierkalle
Barfüherstrasze S II Eingang Gr Ulrichstra e S8

V SA ZUTAKSR

Zur Stadtverordneteuwahl
In der gestern Abend in Freyberg s Garten abgehaltenen

zahlreich besuchten öffentlichen Wählerversammlung des 4 Be
zirks wurde mit großer Majorität der bisherige Stadverord
nete Herr

Wagenfabrikant U RMSvK
als Candidat zu der am

Mittwoch den SV Nov stattfindenden Neuwahl
empfohlen und bitten wir unsere werthen Mitbürger ihre
Stimmen auf Selbigen vereinigen zu wollen

WZ Re 4 SZvieirli

U

MS

ItrURvi
von 1 Mk an mit den feinste Krystallgläsern in sauber und
dauerhast gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg

fältigste angepaßt bei

Werkstatt u Lager für math Physik opt Instrumente

S s is ÄÄt2 gerichti vereid Taxator
und

aufterger vereid Auetiouawr
S II

hält sich zur schnellsten Ausführung und Anfertigung von
Nachlaß Inventarien sowie zur Abhaltung von Unetionen
bei Berechnung der vorgeschriebenen gesetzlichen Gebühren
taxe bestens empfohlen

Anetionslokal IS
Specialität schwarze glatte gestreifte remach

Stosse in jeder Preislage färb Tuchkleider
Cheviot Lama zu Haus und Morgenkleidern

empfiehlt zu bekannt billigen Preisen
Königstr S I Kohl s Rest

Zu bes bill Preisen empf noch eine Partie hellere Kleider

Hierdurch zeige ich ergebenst an daß ich am 1 Oktober das bis
her von Herrn I rtv Ir Miitilvr unter der Firma I r
K Lessingstr IS betriebene
SMtms Weltrmtzort RoWrMU
ohne Activen und Passiven käuflich übernommen habe und dasselbe unter
Beibehaltung der Firma I K O weiter führen werde

Halle a/S im Novem ber 1 889

IZi i iz, Lessingstr 15

Wahiverein
der deutschen Reichs freieonservativen Partei für die

Stadt Halle und den Saalkreis

Mittwoch den S7 November d Js Nachmittags 6 Uhr
im IkStvI Itrviiprii hier

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht
2 Rechnungslegung und Kassenbericht bezw Entlastung des Rech

nungsführers
3 Die nächste Reichstagswahl
4 Wahl des Vorstandes

Halle a S, den 20 November 1889 Der Vorstand

M V Mmed llorrv dvuck

Bezugnehmend auf Vorstehendes bitte ich alle werthen Kunden und
Geschäftsinhaber von Halle ihre Bestellungen auch auf mich zu über
tragen und empfehle mich dem geehrten Publikum zu Fuhren jeder
Art unter Zusicherung prompter Bedienung und billigster Berechnung

Halle a/S, im November 1889

W AÄNGr T Lessingstr 15
Inhaber ür,

Wer von Zinsen lebt und sich
höhere Einkünfte verschaffen will versichere bei der

Preußischen Renten Berfichernngs Anstalt
zu Berlin

Kaiserhofstr 2 vertreten durch sämmtliche Agenturen in Halle a/S
durch Unterzeichnete welche seit 1838 unter besonderer Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit besteht billigste Verwaltung 74 Millionen Mk
Vermögen undV4 vv Mitglieder hat eine lebenslängliche feste
oder steigende sofort beginnende oder aufgeschobene Rente die auch auf
das Leben mehrerer Personen zahlbar solange wenigstens eine derselben
lebt gestellt werden kann Wer für sich oder andere Personen durch
kleinere Beträge eine Versorgung des hohen Alters und bis dahin eine
mäßige allmählig steigende Rente erzielen will mache eine oder mehrere
vollständige oder unvollständige Einlagen zur Jahresgesellschafi 1890
der Anstalt Eine Kapitalversicherung gegen einmalige oder laufende
Prämie aber schließe bei dieser ab wer eine Tochter auszusteuern einen
Sohn dem Studium zu widmen gedenkt oder sich zu ähnlichen künftigen
Aufgaben ein

ausreichendes Kapital sichern will
Stadtrath a D S üHaupt Agent Special AgentBernburgerstraße 26 Alter Markt 6

Die General Versammlung des
Halle scheu Kuust BereinS

findet Sonnabend den SO November Nachmittags s Uhr
im Sitzungszimmer der Handelskammer am gr Berlin statt

T O 1 Bericht und Rechnungslegung 2 Wahl für 3 aus
scheidende Mitglieder des Vorstandes 3 Verloofung der angekauften
Kunstwerke

Halle den 25 November 1889

Vor ItiRiist Vvrviii

Direction k Iladvrt
Letzte Woche

Die 4 Schwestern
Bravourkünstlerinnen an den römi
schen Ringen und am fliegenden

Trapez

Skr Ilsrrimusikalischer Clown
Die

Bravourproduktion an der japan
Leiter und mythologische Marmor

bilder
Herren lt si ii K n

Ävr Gesangs Duettisten
Aiu v

indische Schlangenbeschwörerin

Herr iAthlet und Kraftjongleur
Fräulein

deutsch schwedische Sängerin

Herr
Tanz Parodist

assenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

WLminszimm
mit gutem Instrument

noch einige Tage der Woche
frei

kestsurNit illtvr vvWäiikl
gr Milchstraße 48

VI Ii kr IrJeden Donnerstag Abend
Zusammenkunft gemüthlicher

Usinger

Freie Gemeinde
Dienstag d 26 d Mts Abends

8 Uhr in Landmann s Saale gr
Brauhausgasse 9 Vortrag des r
Völkel aus Magdeburg Hat die
Reformation des 16 Jahrhunderts
ihr Ziel erreicht

Freier Zutritt

KiiMr Mlk Äede
Am Mittwoch d 27 Novemöer

Abends 8 Uhr wird der hiesige
Zweigverein d evangelischen Gustav
Adolfs Stiftung im Saale des Neuen
Theaters gr Ulrichstr, eine Feier
veranstalten bei welcher die früher
in der Diaspora beschädigten Herrn
Geistlichen Lösflad Lövejün und
Hossmeister Ebendorf sowie der
Unterzeichnete Ansprachen halten wer
den Alle Freunde der Gustav Adolfs
Sache werden zu dieser Feier herz
lich eingeladen

Der Vorstand

Unsere diesjährige General
Versammlung findet im Hotel
zur Tulpe alte Promenade am
Sonnabend den 30 d M Abends
8 Uhr statt Jeder Sammler ist
willkommen

Tagesordnung Bericht über Kas
senangelegenheit Weihuachtsbeichee

rung I A,
SchriM Arbeiten
in Justiz Verwaltgs u Unfall
sachen Testamente Verträge zc fer

tigt sachgemäß IZlevsvr
Leipziqerstr 16 pt

WA

kiMM Verm M KrgMiiBsM
Zu unserer Weihnachtsausstellung laden wir wie stets nur auf

diesem Wege ein Das Hotel zur Stadt Hamburg ist uns in
bekannter Güte zur VersügMtg gestellt Der Verkauf findet Montag
den 9 und Dienstag den 10 Dezember von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr statt Sonntag den 8 Dezember von 4 7 Uhr sind die
Sachen zur Ansicht ausgestellt Die dem Verein freundlichst zu
gedachten Gaben wolle man baldmöglichst uns zusenden

Frau von Votz Königsplatz 2 Fr Bethcke Burgstr 30/31
Fr Thümmel Henriettenstraße 23 Fr Ehrenberg Gütchen
straße 12 Frl Hoppe Hermannstraße 11 Frl Rummel
Moritzzwinger 12 Frl Kirchhosf Martinsberg 8b

9 n KoLolclcioukle

A unci
L

Lmil Reynert, zz
IVIsLbgnikkounii 0pti en
5 A5ä /V

Bettstelle pol Kinderwagen
Waschwanne Brühfatz R p
gro e Herrenprom Schnhe
t p kl Stiefeletten verkauft
billigst Georgstr t
Für den Inseraten thell verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle
Verlag und Druck von R Nlietschmann t Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichwcaße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AüendS
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